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Portalnutzungsvertrag  

 

zwischen der 

 

AXA Konzern AG 

Colonia Allee 10 - 20, 51067 Köln 

(nachfolgend: AXA),  

 

eVorsorge Systems GmbH 

Leopoldstr. 244, 80807 München, 

(nachfolgend: eVorsorge) 

vertreten durch die AXA,  

 

und 

 

Musterfirma GmbH & Co. KG 

Colonia-Allee 10-20, 51067 Köln 

(nachfolgend: Nutzer) 

 

Grundsätzlich gilt dieser Portalnutzungsvertrag inkl. Anlage ebenfalls für Tochtergesellschaften, die 
im Konzernzusammenhang des Nutzers stehen.  

 

Präambel 

(1) eVorsorge hat die Internet-Plattform „eVorsorge.de“ entwickelt und ist Betreiber dieser Plattform 
(im Folgenden: „Portal“). Sie ermöglicht es dem Nutzer, bestimmte Handlungen zur Verwaltung sei-
ner Versicherungsverträge in einem bestimmten Funktionsumfang selbst vorzunehmen, und kann als 
Angebots- und Verwaltungsplattform im Bereich betriebliche Altersversorgung eingesetzt werden.  

(2) Mit diesem Vertrag wird die Nutzung des Portals in der Rolle „Arbeitgeber“ einschließlich der in 
der Anlage 1 zu diesem Vertrag genannten Bausteine durch den Nutzer vereinbart. 

(3) Neben den Rechten und Pflichten der Vertragsparteien eVorsorge und dem Nutzer übernimmt 
AXA bestimmte Aufgaben direkt gegenüber dem Nutzer. Zur Herstellung einer größeren Transpa-
renz für den Nutzer werden die wesentlichen Pflichten von eVorsorge und AXA im Folgenden kurz 
dargestellt. 

a) Wesentliche Pflichten von eVorsorge: 

- Einräumen von Nutzungsrechten als Angebots- und Verwaltungsplattform für Versicherungs-
verträge in der betrieblichen Altersversorgung zugunsten des Nutzers, § 1 Abs. 1 und § 3 
Abs. 1 

- Gewährleisten der Zugriffsmöglichkeit zugunsten des Nutzers auf bereitgestellten Serversys-
tem, § 2 Abs. 1 und 2 



 

 

 

- technische Wartung und Aktualisierung der Systeme, § 2 Abs. 3, sowie technischer Betrieb 
und Pflege der Software, § 5 Abs. 1 

 

- Gewährleisten sämtlicher für den Betrieb des Portals wesentlicher und vereinbarter Funktio-
nen, Module und Inhalte, § 8 Abs. 1  

b) Wesentliche Pflichten der AXA: 

- Durchführung des Vertragsschlusses für eVorsorge mit dem Nutzer, vor Präambel 

- Einrichtung eines passwortgeschützten Zugangs zum Portal für den Nutzer, § 1 Abs. 2 

- Ansprechpartner des Nutzers für Fragen, Anregungen und ggf. Fehlermeldungen als 1st Le-
vel-Support, § 12 Abs. 2 und 3 

c) Gemeinsame Pflichten von eVorsorge und AXA: 

- Information des Nutzers über festgestellte oder vermutete Mängel in Datenschutz und Daten-
sicherheit, § 9 Abs. 5 

- Geheimhaltungspflicht, auch nach Vertragsende, § 11 Abs. 1 

 

§1 Vertragsgegenstand 

(1) eVorsorge räumt dem Nutzer das Recht ein, das Portal online als Angebots- und Verwaltungs-
plattform für die Vornahme bestimmter seine Versicherungsverträge betreffende Tätigkeiten im Be-
reich betriebliche Altersversorgung zu nutzen. Dies umfasst, soweit vereinbart, auch die Nutzung des 
Portals durch Mitarbeiter des Nutzers. Eine Einräumung von Nutzungsrechten an der dem Portal 
zugrunde liegenden Software wird, soweit dies nicht zur ordnungsgemäßen Online-Nutzung notwen-
dig ist, nicht gewährt.  

(2) AXA wird für eVorsorge den Zugang des Nutzers zu dem Portal entsprechend der mit dem Nutzer 
vereinbarten Variante BASIS einrichten und dem Nutzer passwortgeschützt zugänglich machen. Der 
Funktionsumfang und die vereinbarten Bausteine sind in Anlage 1 diesem Vertrag beigefügt. Die 
Anlage 1 ist wesentlicher Bestandteil dieser Vereinbarung.  

(3) Der Nutzer ist berechtigt, für die Dauer dieses Vertrages im Rahmen des vereinbarten Funktions-
umfangs uneingeschränkt auf das Portal zuzugreifen und dies für den genannten Zweck zu nutzen.  

(4) Das Portal wird ausschließlich online per Datenfernübertragung über das Internet verfügbar ge-
halten. Eine Offlineversion oder die Überlassung der Portalsoftware kann nicht beansprucht werden. 

 

§ 2 Pflichten von eVorsorge 

(1) eVorsorge verpflichtet sich, dem Nutzer den Zugriff auf die vereinbarten Portalspezifikationen zu 
gewähren, damit die vertraglich vereinbarte Nutzung für den vereinbarten Zeitraum gewährleistet ist.  

(2) Die Portalsoftware wird ausschließlich auf einem durch eVorsorge bzw. ihrem Subunternehmer 
für den technischen Betrieb und die Pflege der Software, die VData Software-Entwicklung GmbH, 
bereitgestellten und betriebenen Serversystem zugänglich gemacht. Der Nutzer hat keinen Anspruch 
auf bestimmte Versionen oder Aktualisierungen der Systemsoftware (Betriebssystem, Webserver, 
Standarddienste etc.).  

(3) eVorsorge trägt Sorge für die technische Wartung der Systeme im Rahmen der Betriebsbereit-
schaft sowie die Aktualisierung der von eVorsorge bereitgestellten Portalsoftware. eVorsorge stellt 
sicher, dass der Zugriff auf das Portal durch den Nutzer für die Dauer des Vertrages gewährleistet 



 

 

 

ist, wobei eine 99 %ige Verfügbarkeit im Jahresdurchschnitt vereinbart wird.  

(4) Der Zugriff zur Portalsoftware wird dem Nutzer über das Internet mittels eines Standardinternet-
browsers (Marktanteil mindestens 5 %) in den jeweils 2 aktuellsten Versionen ermöglicht. Für seinen 
Zugang zum Internet und die Verfügbarkeit des Internets ist der Nutzer allein verantwortlich.   

(5) Sofern während der Nutzung des Portals Daten durch den Nutzer erzeugt oder angesammelt 
wurden, werden diese bei Vertragsende vollständig und nicht wiederherstellbar gelöscht. 

 

§ 3 Nutzungsrahmen  

(1) eVorsorge räumt dem Nutzer die zur Durchführung der vertragsgegenständlichen Nutzung not-
wendigen, nicht-ausschließlichen Nutzungsrechte an der Software ein, ohne das Recht zur Unterli-
zenzierung oder Weitergabe dieser Lizenz an Dritte. Die zeitliche Nutzung ist auf die Vertragslaufzeit 
begrenzt.  

(2) Ein Zugang bzw. die Offenlegung des Quellcodes der Portal-Software und der Berechnungssoft-
ware einschließlich der Rechenkerne wird nicht geschuldet. 

(3) Der Nutzer hat keinen Anspruch auf Auslieferung oder Zugang der serverseitigen Programmda-
teien. Ebenfalls erhält der Nutzer keinen Zugriff auf die Systemebene des Servers ("Root-Access").  

(4) Der Nutzer verpflichtet sich, das Portal ausschließlich im vertragsgemäßen Umfang zu nutzen 
und alle zumutbaren Vorkehrungen zu treffen, die den Missbrauch oder unautorisierten Zugriff durch 
Dritte verhindern.  

(5) Der Nutzer ist nicht berechtigt, die durch eVorsorge bereitgestellte Software-Applikation von dem 
durch eVorsorge eingesetzten Serversystem zu entfernen, zu kopieren oder die Software zu verän-
dern oder anderweitig zu speichern oder einzusetzen. 

(6) In keinem Fall hat der Nutzer das Recht, die Software zu dekompilieren, zu disassemblieren ("re-
verse engineeren") oder einzelne Teile der Software zu benutzen, um eine separate Applikation zu 
erstellen. 

 

§ 4 Pflichten des Nutzers  

(1) Der Nutzer ist allein berechtigt, den ihm gewährten Zugang zu dem Portal zu nutzen. Soweit kei-
ne weiteren Zugänge vertraglich vereinbart wurden, ist der Nutzer nicht berechtigt, anderen Mitarbei-
tern oder Dritten Zugriff auf das Portal zu gewähren. Der Nutzer haftet diesbezüglich gegenüber e-
Vorsorge für seine Mitarbeiter und Dritte. Dies gilt nicht für die Weitergabe der Zugangsdaten für vom 
Nutzer erstellte Mitarbeiterportale an seine Mitarbeiter.  

(2) Der Zugang des Nutzers erfolgt im Wege der geschützten Datenfernübertragung (SSL-
Verschlüsselung mit 256 Bit Verschlüsselungsstärke) unter Verwendung der dem Nutzer zugeteilten 
Zugangsdaten und Passworts. Sind im Betrieb des Nutzers mehrere Personen tätig, so sind für jede 
Person eine gesonderte Zugangsberechtigung und ein eigenes Passwort anzufordern bzw. zu ver-
einbaren. 

(3) Der Nutzer ist verpflichtet, die Zugangsdaten und die Passwörter geheim zuhalten sowie die un-
berechtigte Nutzung durch Dritte zu verhindern. Der Nutzer wird sicherstellen, dass die von ihm ge-
meldeten zugriffsberechtigten Mitarbeiter diese Verpflichtung ebenfalls einhalten. Erlangt der Nutzer 
Kenntnis von dem Missbrauch seiner Zugangsdaten, ist AXA als Vertreterin von eVorsorge unver-
züglich zu unterrichten.  

(4) Bei Missbrauch ist AXA im Rahmen ihrer Vertretungsfunktion berechtigt, den Zugang des Nutzers 
zum Portal zu sperren.  



 

 

 

(5) Der Nutzer ist dafür verantwortlich, dass in seinem Betrieb die technischen Voraussetzungen für 
den Zugang zum Portal geschaffen werden, insbesondere hinsichtlich der Verbindung zum Internet 
und der aktuellen Browsersoftware.  

 

§ 5 Updates, Upgrades, Wartungsarbeiten  

(1) eVorsorge und ihr Subunternehmer für den technischen Betrieb und die Pflege der Software, die 
VData Software-Entwicklung GmbH, werden das Portal warten und pflegen. Die Einbindung von Up-
dates und Upgrades der dem Portal zugrunde liegenden Software sowie die Anpassung der Inhalte, 
Software und Produkte aufgrund von gesetzlichen Änderungen wird von eVorsorge kostenlos vorge-
nommen.  

(2) Die vorliegende Vereinbarung, insbesondere der vereinbarte Nutzungsumfang, gilt auch für diese 
Versionsänderungen.  

(3) eVorsorge ist berechtigt, die Verfügbarkeit des Portals zu bestimmten Zeiten für Wartungs- und 
Aktualisierungsarbeiten zeitweise auszusetzen oder einzuschränken. Diese Arbeiten werden in der 
Regel außerhalb der Geschäftszeiten oder am Wochenende erbracht und erfolgen in einem regel-
mäßigen zweiwöchigen Rhythmus. Soweit solche Arbeiten während der üblichen Geschäftszeiten 
erfolgen sollen, z.B. aufgrund eines Hot-Fixes zur sofortigen Fehlerkorrektur, wird der Nutzer durch 
die AXA hierüber ausdrücklich informiert.  

 

§ 6 Vergütung  

(1) Eine Vergütung für die Nutzung der in diesem Vertrag genannten Leistungen fällt für den Nutzer 
nicht an.  

(2) Die Regelung in § 9 Abs. 5 bleibt unberührt.  

 

§ 7 Laufzeit, Kündigung  

(1) Der Vertrag beginnt am 01.12.2022 und wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Beide Parteien 
können diesen Vertrag jährlich mit einer Frist von drei Monaten zum Jahresende, erstmals zum 
31.12.2024, ordentlich schriftlich kündigen. 

 (2) Eine fristlose Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund zur Kündi-
gung ist für eVorsorge insbesondere ein Verstoß des Kunden gegen die in § 3 genannten Verpflich-
tungen trotz vorheriger Abmahnung. 

 

§ 8 Gewährleistung 

(1) eVorsorge gewährleistet, sämtliche für den Betrieb des Portals wesentlichen und vereinbarten 
Funktionen, Module und Inhalte während der Laufzeit dieses Vertrages zu betreiben bzw. zur Verfü-
gung zu stellen.  

(2) eVorsorge übernimmt keine Gewähr und haftet nicht für die Richtigkeit der aus der Nutzung des 
Portals ermittelten Ergebnisse, wenn diese auf unrichtigen, unvollständigen oder nicht ordnungsge-
mäßen Angaben beruhen, die vom Nutzer in die Berechnungsmodule eingegeben wurden. Trotz 
sorgfältiger Programmerstellung und Prüfung handelt es sich bei den mit den Modulen und Rechen-
tools berechneten Werten und Ergebnissen um Zahlen, die zum Teil auf prognostizierten Kennzah-
len oder Annahmen beruhen:  



 

 

 

- Änderungen der steuerrechtlichen Grundlagen (Gesetze, BMF-Schreiben, Erlasse, Verord-
nungen, Rechtsprechung), der Besteuerung des Unternehmens und/oder des Versorgungs-
berechtigten können ebenfalls die ermittelten Werte ändern.  

- Änderungen der arbeitsrechtlichen und zivilrechtlichen Grundlagen (Betriebsrentengesetz, 
Sozialgesetzbuch) und die dazu einhergehende Rechtsprechung können die ermittelten Wer-
te ändern.  

- Die Berechnungen der Werte aus gesetzlichen oder betrieblichen Altersversorgungssyste-
men in den Rechentools erfolgt unter Verwendung von Näherungs- oder Schätzverfahren. 

Auf die Hinweise und Erklärungen in den durch die Module erstellten Dokumenten wird ausdrücklich 
hingewiesen. 

Die durch die Nutzung der Module insoweit ermittelten Ergebnisse können daher höher oder niedri-
ger ausfallen. eVorsorge übernimmt keine Garantie für die tatsächliche Erzielung bzw. die Richtigkeit 
der ausgewiesenen Werte und Ergebnisse. Im Übrigen bleiben die Vorschriften des § 10 dieses Ver-
trages unberührt.  

(3) AXA darf Musterverträge auf dem Portal einstellen. Soweit AXA von dieser Möglichkeit Gebrauch 
macht, stellt dies weder eine Rechtsberatung durch eVorsorge noch durch AXA dar. Die Nutzung 
dieser Verträge durch den Nutzer erfolgt in eigener Verantwortung, ohne dass eVorsorge oder AXA 
hierfür eine Gewährleistung jedweder Art übernehmen. Der Nutzer ist gehalten, die für seine Zwecke 
notwendigen Vertragsunterlagen durch einen hierfür kompetenten Berater erstellen zu lassen.  

(4) Die Haftung von eVorsorge bzw. AXA für Unterbrechungen aufgrund von technischen und sonsti-
gen Problemen, die nicht im Einflussbereich von eVorsorge bzw. AXA liegen, insbesondere aufgrund 
höherer Gewalt, Ausfall von Kommunikationsnetzen und Verschuldens Dritter ist ausgeschlossen. 

(5) eVorsorge und AXA übernehmen keine Verantwortung dafür, dass die technische Anbindung an 
das Internet sowie die Herstellung der Dialogfähigkeit (Internet Connectivity) auf Seiten des Nutzers 
erfolgreich ist.  

(6) Setzt der Nutzer der eVorsorge eine angemessene Frist zur Beseitigung von Mängeln, hat der 
Nutzer nach erfolglosem Fristablauf innerhalb von 14 Tagen schriftlich zu erklären, ob er den Vertrag 
fristlos kündigen will oder wie mit dem Vertrag weiter verfahren werden soll. Gibt er eine solche Er-
klärung nicht innerhalb der Frist ab, besteht der Vertrag unverändert fort. 

(7) Der Nutzer ist verpflichtet, eVorsorge nachprüfbare Unterlagen über Art und Auftreten von Abwei-
chungen von der vereinbarten Beschaffenheit und Funktionalität zur Verfügung zu stellen und bei der 
Eingrenzung von Fehlern mitzuwirken und diese eVorsorge umgehend mitzuteilen. eVorsorge wird 
gemeldete Mängel innerhalb von 2 Werktagen prüfen und den Nutzer über die erforderlichen Maß-
nahmen informieren und ggf. das weitere Vorgehen mit dem Nutzer abstimmen. Mängel, die zu feh-
lerhaften Ergebnissen führen, werden umgehend innerhalb von 2 Werktagen von eVorsorge beho-
ben; sollte dies nicht möglich sein, werden die betroffenen Funktionen bis zur Mängelbeseitigung 
deaktiviert.  

(8) Die Gewährleistung erstreckt sich nicht auf Mängel, die auf Bedienungsfehler, auf Nichtbeach-
tung von Sicherungsmaßnahmen, auf eigenmächtigen Veränderungen oder der Nachlässigkeit des 
Nutzers oder seiner Mitarbeiter zurückzuführen sind.  

 

§ 9 Daten und Datenschutz 

(1) Der Nutzer verpflichtet sich, die mit dem Portal zu verarbeitenden Daten in Übereinstimmung mit 
den datenschutzrechtlichen Gesetzen und Regelungen, insbesondere der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zu verarbeiten. Der Nutzer ist insbe-
sondere für die Rechtmäßigkeit der Datenerhebung und Datenweitergabe an eVorsorge und AXA 



 

 

 

verantwortlich. Er wird von eVorsorge vertraglich verpflichtet, von den die Daten betreffenden Mitar-
beitern eine schriftliche Bestätigung einzuholen. In dieser Bestätigung muss der Mitarbeiter sein Ein-
verständnis erklären, dass er mit der Datenübertragung via Anwendungen des Kooperationspartners 
(ggf. auch zu benennende weitere Dienstleister) einverstanden ist. Hierzu gehört insbesondere, dass 
eVorsorge und AXA sämtliche Daten einschließlich Gesundheitsangaben und Bankinformationen 
zum Verlauf über die Anwendungen des Kooperationspartners (ggf. auch zu benennende weitere 
Dienstleister) zum Zweck der Kundenbetreuung verarbeiten dürfen sowie eVorsorge und AXA inso-
weit von der gesetzlichen Schweigepflicht (§ 203 StGB) entbunden werden. Der Nutzer ist als „Ver-
antwortlicher“ für die Wahrung der Rechte seiner Mitarbeiter insbesondere nach der DSGVO und 
dem BDSG verantwortlich. 

(2) Der Nutzer bzw. dessen Mitarbeiter kann bzw. können hinsichtlich sämtlicher Daten, die im Rah-
men dieses Vertrages vom Nutzer verarbeitet werden, jederzeit die Herausgabe einzelner oder der 
gesamten Daten verlangen, soweit dies ihn bzw. sie betreffende personenbezogene  bzw.--
beziehbare Daten sind.. eVorsorge und AXA sind nicht berechtigt, diese Daten außer zur bestim-
mungsgemäßen Speicherung im Rahmen dieses Vertrages, zu verarbeiten, insbesondere nicht an 
Dritte zu übermitteln. Vorstehende Regelung gilt nicht für die mit der technischen Bereitstellung und 
Pflege der Software beauftragten VData Software-Entwicklung GmbH, mit der eine entsprechende 
Vereinbarung zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen und zur Auftragsverarbeitung besteht. 

(3) eVorsorge und AXA werden im Umgang mit den personenbezogenen Daten des Nutzers und 
seiner Mitarbeiter insbesondere die Vorschriften der DSGVO und des BDSG beachten, insbesondere 
die Vertraulichkeit, Geheimhaltung und die Datensicherheit gewährleisten, und ihre Subunternehmer 
und Mitarbeiter diesbezüglich verpflichten.  

(4) eVorsorge und AXA werden die nach der DSGVO und dem BDSG erforderlichen technischen 
und organisatorischen Maßnahmen treffen, um die Daten des Nutzers und seiner Mitarbeiter vor 
Missbrauch und Verlust zu schützen. eVorsorge erstellt einmal pro Woche ein aktuelles Back-Up der 
Applikation nebst Daten. Eine Archivierung der Back-Ups erfolgt jedoch nicht. 

(5) Die Vertragspartner und AXA werden sich gegenseitig unverzüglich über festgestellte oder ver-
mutete Mängel in Datenschutz und Datensicherheit informieren sowie bei der Beseitigung der Män-
gel unterstützen. eVorsorge ist bereit, entsprechende Maßnahmen mit dem Nutzer zu vereinbaren 
und – in Abweichung zu § 6 – gegen gesonderte Berechnung durchzuführen. Eine gesonderte Be-
rechnung erfolgt immer einvernehmlich und grundsätzlich nur, wenn die Maßnahmen nicht ohnehin 
aufgrund der Regelungen von Art. 28 und Art. 32 DSGVO hätten ergriffen werden müssen.  

(6) Die Herausgabe der Daten erfolgt auf CD-ROM oder mittels geschützter Datenfernübertragung 
(SSL-Verschlüsselung mit 256 Bit Verschlüsselungsstärke). Daten sind die Rohdaten (Datensätze 
mit Zuordnung via Kundennummer) und die dazugehörigen Dokumente in maschinenlesbarer Form. 
Soweit eine Herausgabe der Daten erfolgen soll, hat eVorsorge Anspruch auf Ersatz seiner Aufwen-
dungen zur Datenspeicherung und -übergabe. Nach Vertragsende werden die Daten des Nutzers 
und seiner Mitarbeiter datenschutzgerecht vernichtet. 

 

§ 10 Haftung 

(1) eVorsorge und AXA haften für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit sowie bei Schäden aus der Ver-
letzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie nach dem Produkthaftungsgesetz un-
begrenzt. Die Parteien und AXA schließen für Verpflichtungen aus dieser Vereinbarung die Haf-
tung für leichte Fahrlässigkeit aus, soweit es sich nicht um die Verletzung wesentlicher Ver-
tragspflichten handelt. Der Begriff der „wesentlichen Vertragspflichten“ bezeichnet dabei solche 
Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst er-
möglicht, auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf und deren Verlet-
zung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet.   



 

 

 

(2) eVorsorge und AXA haften nicht für den entgangenen Gewinn, mittelbare Schäden, Mangelfolge-
schäden und Ansprüche Dritter mit Ausnahme von Ansprüchen aus Verletzung von Schutzrechten 
Dritter. Ebenso haften sie nicht für die Inhalte und Daten, die vom Nutzer oder von dessen Mitarbei-
tern bereitgestellt bzw. in die Portal-Applikation eingegeben werden. 

(3) Die Höhe eines Schadensersatzes ist auf den vorhersehbaren und vertragstypischen Schaden 
begrenzt.  

(4) Für den Verlust von Daten und deren Wiederherstellung haften eVorsorge und AXA nach Maß-
gabe von Abs. 1. bis 3. nur dann, wenn ein solcher Verlust durch angemessene Datensicherungs-
maßnahmen vermeidbar gewesen wäre.  

(5) Die Haftungsbeschränkungen gemäß Abs. 1. bis 4. gelten sinngemäß auch zugunsten der Orga-
ne, Mitarbeiter und sonstigen Erfüllungsgehilfen von eVorsorge und AXA.  

 

§ 11 Geheimhaltung 

(1) Beide Parteien und AXA verpflichten sich gegenseitig, Know-how und Betriebsgeheimnisse, die 
sie bei der Durchführung dieses Vertrages voneinander erfahren, und die nicht allgemein bekannt 
sind, gegenüber Dritten unbefristet geheim zu halten. Ebenso verpflichten sich die Parteien und AXA, 
das Datengeheimnis, auch nach Vertragsende, zu wahren. 

(2) Die Vertragspartner werden ihre Mitarbeiter und Subunternehmer entsprechend Absatz 1 ver-
pflichten und die zur Vertragserfüllung eingeschalteten Dritten auf diese Verpflichtungen hinweisen. 

 

§ 12 Hotline / Servicezeiten 

(1) Eine Hotline wird nicht angeboten.  

(2) Während der üblichen Geschäfts-/Servicezeiten stehen Mitarbeiter der AXA dem Nutzer für Fra-
gen, Anregungen und ggfs. Fehlermeldungen zur Verfügung. Die Servicezeiten sind Montag bis Frei-
tag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  

(3) Fragen, Anregungen und ggfs. Fehlermeldungen werden grundsätzlich nur durch bestimmte Be-
nutzer (Administratoren) des Nutzers an AXA als Vertreterin von eVorsorge gestellt bzw. gemeldet. 
Fehlermeldungen im laufenden Betrieb können an den 1st Level-Support, der durch AXA gestellt 
wird, kommuniziert werden. Der 1st Level-Support ist der zentrale Ansprechpartner zu allen Fragen 
zum eVorsorge-Portal. Anfragen werden als Tickets aufgenommen und, soweit nicht direkt lösbar, 
durch AXA an die Prozessverantwortlichen, den 2nd Level-Support oder den Systemexperten wei-
tergeleitet. Der hier geregelte 1st Level-Support ist wie folgt erreichbar:  

E-Mail - Adresse:  bAVFirmenportal@axa.de 

Telefon - Nummer: 0221 148 33256 

 

§ 13 Vertretungsmacht  

eVorsorge hat AXA die Vollmacht erteilt, diesen Vertrag in ihrem Namen abzuschließen. eVorsorge 
hat AXA weiterhin bevollmächtigt, Willenserklärung im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses abzu-
geben und entgegenzunehmen. 

 



 

 

 

§ 14 Nebenabreden 

(1) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages einschließlich dieser Bestimmung bedürfen zu 
ihrer Wirksamkeit der Schriftform, es sei denn, diese wurde nachweislich zwischen den Parteien 
ausgehandelt. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des Internationalen Privat-
rechts und des UN-Kaufrechts. 

 

(3) Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung ist Mün-
chen. eVorsorge ist jedoch berechtigt, auch am Sitz des Nutzers zu klagen. 

 

Köln, den 25.11.2022      

  

 

  

(ppa. Birgit Esposito)  (ppa. Andreas Wedde) 

eVorsorge, vertreten durch AXA    

        

 

Köln, den 25.11.2022     

 

 

  

(ppa. Birgit Esposito)   (ppa. Andreas Wedde) 

AXA Konzern AG 

 

 

Köln,     

 

 

____________________________________ 

Musterfirma GmbH & Co. KG 

(Firmenstempel und Unterschrift) 

 

Anlagen 

Anlage 1: Aufstellung zum Funktionsumfang gemäß § 1 Abs. 2 und zur Vergütung gemäß § 6 Abs. 1  



 

 

 

Anlage 1 zum Portalnutzungsvertrag vom 25.11.2022 

 

zwischen  

 

eVorsorge Systems GmbH 

Leopoldstr. 244, 80807 München, 

(nachfolgend: eVorsorge) 

 

AXA Konzern AG,  

Colonia Allee 10 - 20, 51067 Köln 

(nachfolgend: AXA) 

 

und 

   

Musterfirma GmbH & Co. KG, 

Colonia-Allee 10-20, 51067 Köln 

(nachfolgend: Nutzer) 

 

Variante BASIS 

Funktionsumfang gemäß § 1 Abs. 2 und Vergütung gemäß § 6 Abs. 1 des Portalnutzungsvertrages.  

 

Die mit dem Nutzer vereinbarte Variante BASIS umfasst die folgenden Bausteine: 

 

1. Meldung von Geschäftsvorfällen 

Für die folgenden Geschäftsvorfälle stehen Vorlagen zur Verfügung: 

 

 Herabsetzung / Erhöhung von Beitrag und Leistung 

 Zuzahlungen von Beiträgen 

 Ausscheidefallbearbeitung bei Beendigung des Dienstverhältnisses 

 Übertragung  

 Beitragsfreistellung 

 Kündigung 

 Elternzeit Beginn / Ende 

 Adress- und Namensänderungen 

 Bezugsrechtänderungen 



 

 

 

 

2. Einsicht in die bestehenden Verträge pro Mitarbeiter mit den jeweiligen Rahmendaten: 

 VSNR 

 Vertragsbeginn 

 Vertragsende 

 Finanzierungsart 

 Durchführungsweg 

 Tarif 

 

3. Angebotserstellung und Versand von Antragsdaten für die mit AXA in den Durchführungswe-

gen vereinbarten Kollektivverträge inkl. der Tarife 

Formulare zur Angebotserstellung sowie zum Versand von Antragsdaten für die mit AXA in den jewei-
ligen Durchführungswegen vereinbarten Kollektivverträge, inkl. der Tarife, werden bereitgestellt. 

 

4. Hochladen und Weiterleiten von Dokumenten und Tabellen  

Die Vorlage von Tabellen, bspw. zur Anmeldung Versicherungsnehmern, werden von AXA bereitge-
stellt. 

 

5. Vergütung 

Für die unter Ziffer 1 bis 7 genannten Bausteine wird gemäß § 6 Abs. 1 keine Vergütung fällig. 

 

6. Einweisung und Schulung bei Einführung des Portals 

AXA wird dem Nutzer ein Benutzerhandbuch zur Sicherstellung des ordnungsmäßigen Gebrauchs 
des Portals aushändigen. 

 

7. Individualisierungen/Anpassungen  

Individuelle Portalanpassungen werden je Programmiertag mit 600,- € zzgl. Umsatzsteuer abgerech-
net. Projektmanagement wird pro Tag mit 600,- € zzgl. Umsatzsteuer abgerechnet; Reise-, Übernach-
tungs- und Verpflegungskosten sind hierin enthalten.  

 

Alle Preise verstehen sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

                  

 

 

 

 

 



 

 

 

 

         

 

Köln, den 25.11.2022       

  

 

  

(ppa. Birgit Esposito)  (ppa. Andreas Wedde) 

eVorsorge, vertreten durch AXA    

        

 

Köln, den 25.11.2022     

 

 

  

(ppa. Birgit Esposito)   (ppa. Andreas Wedde) 

AXA Konzern AG 

 

 

Köln, den     

 

 

____________________________________ 

Musterfirma GmbH & Co. KG 

(Firmenstempel und Unterschrift) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


